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Die Bedeutung der Tagespresse
macht es jedem Gebildeten der mit der Zeit geiſtig fortſchreiten will
zmenlbehrlich eine Tageslektüre zu wählen die nicht lediglich nach
Senſation ſtrebt ſondern ſich bemüht zeigt ein tieferes Jntereſſe
für alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen wach zu erhalten die
Freunde an allem Schönen zu weden mit Schnelligkeit und
Kürze über alle Fragen des öffentlichen Lebens
erſchöpfend zu unterrichten Als ſolches Blatt empfiehlt
ſich die

Saale Zeitung
die wöchentlich zwölfmal auch Sonn und Feiertags
erſcheint und den Vergleich mit der vielfach über Gebühr gewürdigten
reichshauptſtädtiſchen Preſſe in jeder Hinſicht aushält

Sie unterwirft alle anftauchenden Fragen in Staat Stadt und
Provinz einer freimütigen ſelbſtändigen Beſprechung und be
richtet zuverläſſig ans allen Teilen des Reiches und der
gauzen Welt alle wichtigen Ereigniſſe auf ſchuellſtem Wege

Die Creigniſſe auf dem Kriegs
ſchauplatze

die gerade in den kommenden Monaten die ganze Welt in Atem
halten werden weiſen jedermann von ſelbſt auf die Lektüre einer
politiſchen Zeitung hin die in der Lage iſt die einlanfenden
Nachrichten mit zuverläſſigem Urteil zu ſichten und
ährer Tragweite eutſprechend zu würdigen

Man erfährt durch die Morgenausgabe
der Saale Heitung ſtets zuerſt die noch
nachts und in den früheften Morgenſtunden

4 eingehenden wichtigen Nachrichten
Die Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung bringt

im nächſten Quarkal zwei feſſelnde Romane Beide führen uns in die
Gelehrtenkreiſe und ſchildern die Seelenkämpfe zweier bedeutender
Männer deren jeder anf anderem Wege zum Frieden der Selbſt
überwiudung gelangt Einen Einblick in das arbeitsreiche Leben eines
berühmten Chirurgen gewährt der Roman

Artur Imhoff
von Hans Land

deſſen ſchon im lanfenden Quartal veröffentlichter Anfang nen hinzu
tretenden Abonennten nachgeliefert wird Man kann den pſychologiſch
feinen Roman als Hoheslied auf den ſchönen aber ſchweren Beruf
des Arztes bezeichnen Der ſich an Artur Jmhoff anſchließende
Roman

Hekmut Funk
von A Marby

ſchildert den ſeeliſchen Zwieſpalt eines Theologen der aus ſeiner
ab geſchiedenen Pfarre an eine Univerſität bernfen dort bald zum
Mittelpunkt des akademiſchen Lebens und durch ſchwere innere Kämpfe
ſchließlich zum Glück im häuslichen Leben und in der ernſten Arbeit
geführt wird

Der Handelsteil unterrichtet erſchöpfend über alle den Geſchäfts
mann Mitteldentſchlands intereſſierende Vorgänge die Verloſungs

liſte bringt die Ziehung aller wichtigen Lotteriepapiere und die
Börſenmeldungen und Kursnotiernugen der Berliner Börſe finden anf
telegraphiſchem Wege in der Saale Zeitung gleichzeitig Veröffent
lichung wie in Berlin Jm Jnſeratenteil erfolgt die Ver
öffentlichung aller amtlichen Bekanntmachnugen der
Behördeu

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Zeitung
nmüt Cinſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei allen Kaiſerl Poſt
anſtalten 3,25 Mark bei unſeren Geſchäftsſtellen 2,50 Mark bei
täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Der Verlag der Snale Zeitung

Bedrohungen unſeres
Sparkaſſenweſens

Die Sparkaſſen haben alle Veranlaſſung auf der Hut zu
ſein und ſich zur Abwehr von Gefahren zu rüſten die das
Sparkaſſenweſen bedrohen Auf dem Deutſchen Sparkaſſen
tag ſind die Bedenken die gegen das Scherlſche Projekt
ſowohl vom Standpunkt der Sparkaſſen wie der Sparer

geltend zu machen ſind mit aller Klarheit dargelegt worden
In den Blättern für Genoſſenſchaftsweſen weiſt der An
walt des allgemeinen deutſchen Genoſſenſchaftsverbandes
Dr Crüger noch einmal darauf hin daß durch die Ein
führung des Scherlſchen Sparkaſſenſyſtems auch den Ge
noſſenſchaften möglicherweiſe eine große Gefahr drohe Die
Scherlſche Vermittelungsſtelle in Berlin für die An
i T etten der Lotterie iſt als private Anſtalt auf

ie Dauer gar nicht denkbar Ob dieſe Vemittelungsſtelle
mit oder ohne Scherl ins Leben gerufen wird es erſcheint

Charakter bekommt Abgeſehen von allen anderen
Erwägungen wird hierfür entſcheidend ſein das Verhalten
der Sparkaſſen Ein großer Teil der Sparkaſſen wird es
ablehnen ſich an der Scherlſchen Lotterie zu beteiligen dann
wird die Vermittelungsſtelle die Sparer jenes Bezirks
anderen Sparanſtalten zuführen Der Antrag der
von den Herren v Etzdorff v Kleiſt Retzow Elbing
v Schroeter v Lützow auf der außerordentlichen Mitglieder
verſammlung des deutſchen Sparkaſſenverbandes am 5 März
dieſes Jahres eingebracht wurde läßt darauf ſchließen daß
man in gewiſſen ländlichen Kreiſen ſehr gern ſich in
den Dienſt der Scherlſchen Lotterie ſtellen wird weil man
annimmt daß dieſe größere Sparkaſſenbeiträge den länd
lichen Sparkaſſen zuführen wird Und Scherl ſelbſt hat es
ja in einer ſeiner nen Veröffentlichungen angedeutet
daß die auf dem Lande arbeitenden Sparkaſſen von der
Verwirklichung ſeines Gedankens erheblichen Vorteil ziehen
würden Soll es nun der Willkür und den beſonderen
Intereſſen einer in privaten Händen liegenden Vermitte
lungsſtelle überlaſſen bleiben welchen Sparanſtalten die
Spareinlagen überwieſen werden Unmöglich Man kann
nicht öffentlich rechtliche Organiſationen ab
hängig machen von einer privaten Organiſation
Eine Verſtaatlichung der Vermittelungsſtelle würde
folglich unausbleiblich ſein und damit ein Weg betreten
werden auf dem das Sparkaſſenweſen möglicherweiſe auf
völlig andere Wege geführt wird Die Vermittelunggsſtelle
wird dann mehr und mehr Centralſtelle der Spartätigkeit
werden

Mit Entſchiedenheit wendet ſich Dr Crüger auch gegen
den im Abgeordnetenhaus eingebrachten Antrag Fritſch
durch welchen die Regierung aufgefordert wird auf eine
Verſtändigung mit der Reichspoſtverwaltung Bedacht
zu nehmen um den Sparkaſſen die Einſammlung der Spar
beträge an den Orten ohne Sitz einer Sparannahmeſtelle
durch die Organe der Poſt zu ermöglichen Für dieſen An
trag iſt verwertet der Gedanke des Scherlſchen Sparſyſtems
die Spareinlage von den Sparern abholen zu laſſen Dieſer
Gedanke iſt ganz und gar nicht neu Sollte der Antrag
ſteller wirklich glauben daß ſich die Reichspoſt unent
geltlich in den Dienſt der Sparkaſſen ſtellen wird Dem

lutragſteller muß es doch wie n bekannt ſein daß
die Neichspoſt in dem Augenblick von der Einführung des
Poſtgiroverkehrs Abſtand nahm als ihr klar wurde daß ſie
die auf Poſtgiroverkehr eingehenden Gelder nicht werde ver
wenden können Wenn die Sparkaſſen wirklich auf den
Antrag Fritſch eingehen ſo müßten ſie vollkommen weltfremd ſein und nicht ſch all der Vorgänge erinnern die auf

die Einführung der Reichspoſtſparkaſſe hinzielen Für die
Sparkaſſe erfördert es die Selbſterhaltung mit aller Ent
ſchiedenheit gegen den Antrag Fritſch Stellung zu nehmen

Nicht minder aber iſt rechtzeitige und entſchiedene Abwehr
geboten gegenüber dem Plan den der preußiſche Finanz
miniſter Frhr v Rheinbaben kürzlich in der Budget
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes entwickelt hat und der
vorausſichtlich noch in der laufenden Seſſion in Geſtalt einer
Vorlage an den Landtag herantreten wird Die Spar
kaſſenverwaltungen ſollen durch geſetzliche Beſtimmungen
gezwungen werden ein Drittel ihrer Anlagen inFupa er papieren und hiervon wieder die ger in
Staatspapieren anzulegen Die offiziöſe Preſſe iſt für
dieſen Plan bereits mobil gemacht worden Der Finanz
miniſter ſuchte in der Kommiſſion das Projekt damit zu be
gründen daß der Staat ſich mehr um das Wohl der kleinen
Sparer kümmern und für ſichere Anlage der Sparkaſſen
gelder Sorge tragen müſſe Mit Recht ſind gegen dieſen
Plan in der Kommiſſion von verſchiedenen Seiten erhebliche
Bedenken geltend gemacht worden Von liberaler wie von
konſervativer Seite wurde gewarnt derart in die Verwaltung
der Sparkaſſen einzugreifen Es liegt durchaus kein Grund
vor die Sparkaſſen zu verhindern die Gelder welche am
Orte erſpart ſind auch für Zwecke des Ortes alſo in
Kommungalpapieren anzulegen Der Plan des Miniſters
v Rheinbaben erinnert bedenklich an die Centraliſation des
Sparkaſſenweſens nach franzöſiſchem Muſter deſſen
Nachahmung eine volle Umgeſtaltung unſeres Sparkaſſen
nie zu ungunſten der Kommunen mit ſich m

müßte r
Der Krieg in Oſtaſien

Ein Bericht des Admirals Togo
Der offizielle Text des Berichtes des Admirals

Togo über den abermaligen Verſuch Port Arthur durch
Schiffe zu verſperren lautet

Am 27 März um 4 Uhr vormittags erreichten die vier
Sperrſchiffe begleitet durch die Torpedojäger und die
Torpedoboot Flottille den Eingang zum Hafen von Port
Arthur Troß der Beleuchtung durch die feindlichen Schein
werfer ſteuerten die Schiffe direkt auf die Hafeneinfahrt zu
wurden aber auf zwei Seemeilen Entfernung vom Feinde
entdeckt und von den wachhabenden Schiffen und den Skrand
batterien von beiden Seiten heftig beſchoſſen Trotzdem
gelang es die Schiffe bis auf die innere Reede zu bringen
Die ChiyoMaru ging vor Anker ungefähr eine halbe
Kabellänge von der Küſte an der Weſtſeite des Goldenen
Berges wo ſie geſprengt und verſenkt wurde Als die

Fukui Maru links vom obengenannten Schiffe aber
mehr nach vorn ihre Anker auswerfen wollte wurde ſie
von einem feindlichen Torpedojäger mittels eines Fiſch

außer Frage daß ſie in ahſehbarer Zeit einen ſtaatlichen torpedos angeſchoſſen und ſonk Die JoſhikoMaru ging

links von der FukuiMaru vor Anker und wurde ge
ſprengt Die Joneyama Maru fuhr zwiſchen der
Fukui Maru hindurch nachdem ſie einen feindlichen Tor

pedojäger von rückwärts angerannt hatte und ankerte in
der Mitte der inneren Reede Das Schiff wurde dort von
feindlichen Fiſchtorpedos getroffen legte ſich auf die Seite
und ſank in der Nähe des linken Ufers mit der Breitſeite
nach unten Der Sperrungsverſuch verlief wie oben
geſchildert es bleibt jedoch zwiſchen der JoſhikoMaru
und der JoneyamaMaru noch ein freier Zwiſchenraum
ſo daß leider die vollſtändige Sperrung des Hafens nicht
erreicht wurde

Gefallen ſind Fregattenkapitän Takewo Hiroſe ferner
ein Offiziersaſpirant zwei Unteroffiziere und Matroſen
verwundet ſchwer Oberleutnant Schimada leicht Kapitän
Maſaki Schiffsingenieur Kurita und ſechs Unteroffiziere und
Matroſen Die übrigen Mitglieder der Expedition wurden
unverſehrt von den Torpedojägern und Torpedobooten auf
genommen Unſere Torpedoboote Awotaka und Tſubame
trafen bei dem Vorgehen mit den Sperrſchiffen bei einer
Entfernung von einer Seemeile vom Hafeneingang auf
feindliche Torpedojäger und nahmen das Gefecht auf Es
gelang ihnen die feindlichen Boote ſtark zu beſchädigen und
es ſchien als ob bei einem der Keſſel zerſtört worden iſt
denn beim Rückzug desſelben ſah man eine ſtarke Aus
ſtrömung des Dampfes

Nach Beendigung des Angriffs und Aufnahme der Ve
mannung der Dampfer bemerkte man ein feindliches Schiff
am Fuße des Goldenen Berges welches anſcheinend voll
ſtändig mwanövrierunfähig war Obgleich unſere Torpedo
jäger und Torpedoboote bis nach Aubruch der Morgen
dämmerung noch im Vereich der feindlichen Batterien blieben
von denen ſie heftig beſchoſſen wurden erlitten ſie nicht die
geringſte Beſchädigung

Details über die erſten Zuſammenſtöſze
am Lande

Der amtliche Bericht über den Zu ſammenſtoß
zwiſchen den japaniſchen und ruſſiſchen Truppen in
Korea lautet Am 28 März vormittags 11 Uhr kam eine Ab
teilung japaniſcher Kavallerie und Jufanterie in Berührung
mit etwa 600 Mann ruſſiſcher Kavallerie welche Tſchöngdſchn
beſetzt hatten Es gelang die ruſſiſchen Truppen aus
ihren Stellungen zu werfen und die Stadt zu be
ſetzen Javaniſcherſeits ſind gefallen ein Oſſizier und vier
Gemeine Verwundet ſind zwei Offiziere und zehn Gemeine
Man ſchätzt die ruſſiſchen Verluſte auf dieſelbe Höhe

General Kuropatkin telegraphiert an den Kaiſer folgende
Meldung des Generals Miſchtſchenko vom 29 d M Nach Er
zählungen von Einwohnern der Stadt Tſchöugdſchu haben die
Japaner in dem Gefecht das ſich am 28 d M bei dieſer Stadt
ereignete über 100 Tote gehabt und 100 Verwundete
wurden durch 500 koreaniſche Träger nach Andſchu gebracht
auch an Pferden hatten die Japauer große Verluſte Der bei
Tſchöngdſchu verwundete ruſſiſche Stabskapitän Stepanow iſt
ſeinen Wunden erlegen

Ein ruſſiſcher Einſpruch
Wie das Reuterſche Bureau aus Tokio vom

30 d M meldet haben die Ruſſen vei der japaniſchen
Regierung durch den franzöſiſchen Geſandten Einſpruch
gegen die während des vierten Angriffs auf Port Arthur
erfolgte Zerſtörung der Quarantäneſtation auf
der Jnſel Sanſchantau erheben laſſen Der Einſpruch ſtützt
ſich auf Artikel 25 der Haager Konvention Der
Miniſter des Auswärtigen Baron Komura ſagte in
Beantwortung der Proteſtnote zum franzöſiſchen Miniſter
die den hätten keine Nachricht von Admiral Togo über
die Zerſtörung der fraglichen Station Ob nun aber die
Darſtellung auf Wahrheit beruhe oder nicht jedenfalls
komme der angezogene Artikel der Konvention einzig für
Landſchlachten in Betracht denn die Konvention habe die
Frage der Beſchießung von der Seeſeite aus offen
gelaſſen

Kuropatkins Hanptquartien
General Kuropatkin beabſichtigt ſein Hauptquartier nicht

in Charbin oder Mukden ſondern weiter ſüdlich in Ligo jan
aufzuſchlagen Aus Petersburg wird dem B gemeldet

Liao jan iſt zum a n der ruſſiſchen Armee be
ſtimmt Es iſt dort eine telegraphiſche Verfügung eingetroſſen
für General Kuropatkin Wohnung zu beſorgen und auch ſeinen
Stab dort unterzubringen Die ganze Stadt iſt zu einem ge
waltigen Kriegslager angewachſen von dem täglich der Vor
marſch nach verſchiedenen Richtungen erfolgt Die Chineſen
arbeiten in letzter Zeit äußerſt willig Offenbar beeinflußt
daher immer weiteren Anwachſen der ruſſiſchen Kriegs
macht

Ligo jan liegt an der Bahnſtrecke Charbin Port Arthur ſüdlich
von Mukden Seine Wahl zum Hauptquarktler ermöglicht es
Knropatkin ohne beſondere Schwierigkeiten ſowohl die Opera
tionen am Yalu wie diejenigen bei Nintſchwang und bei Port
Arthur zu überſehen und zu leiten Kuropatkin zeigt durch die
Wahl dieſes Hauptquartiers daß er ein Vorgehen der Japaner
nur entweder gegen die ruſſiſche Yalupoſition oder von der
Liautungküſte her oder aber bei Niutſchwang erwartet

Das Kriegsrecht in Nintſchwang
Unſer Londoner Korreſpondent ſchreibt uns
Augenblicklich iſt das Jntereſſe an den militäriſchen Operakionen

im fernen Oſten etwas in den Hintergrund gedrängt und alles
wartet mit Spannung darauf ob aus der Verhängung des Kriegsrechts über Niutſchwang diplo matiſche Komplikatio
nen entſtehen werden Die britiſche und die nordamerikunlſche



Zst e wurden von den Konſulaten dieſer beiden Reiche durchzu e Soldaten heruntergeholt es wird gemeldet daß der

britiſche Konſul gegen dieſe gehe wie über
upt gegen die Erklärung des Kriegsrechtes proteſtiert

at und man kann getroſt annehmen daß der amerikaniſche
onſul das gleiche tat vielleicht noch mit etwas ſchärferen

Worten Es iſt intereſſant die Haltung der engliſchen Preſſeegenüber der Situation in Niutſchwang zu beobachten Vor
irzer Zeit erſt ging durch alle Blätter das Gerücht Rußland

bemühe ſich darum eine Erklärung der europäiſchen Mächte
herbeizuführen durch welche Niutſchwang als neutrales Geblet
feſtgelegt würde Dadurch wäre Rußland vor einem Angriff
von jener Seite her geſchützt worden und die hieſigen Blätter
beeilten ſich denn auch hinzuzuſetzen daß Großbritannien und
die Vereinigten Staaten ſich niemals dazu hergeben würden

den Japanern dieſes Tor zu verſchließen Gerade diejenigenBlätter aber die das am lauteſten betonten rufen jetzt nachdem
Rußland ſeine eigenen Maßnahmen zum Schutze gegen einen
Angriff von dieſer Seite trifft zum Proteſt gegen dieſes Ver
fahren auf Der Daily Telegraph e Beiſpiel erklärt die
Kapitäne des britiſchen und des amerikaniſchen Kriegsſchiffes in
Niulſchwang würden ohne Zweifel ſichtweigern den Hafen zu
verlaſſen ehe ſie diesbezügliche genaue von ihrer
vorgeſetzten Behörde hätten und ein Verſuch der Ruſſen ſich
Gehorſam zu erzwingen würde ohne weiteres als casus belli
betrachtet werden Das Hernunterholen der Flaggen von den
Konſulatsgebänden ſei gleichfalls ein unfreundlicher Akt wenn
auch noch keine Urſache zum Abbruch der diplomatiſchen Be

Der Standard dagegen gibt zu daß Rußland nur
em Gebote der Notwendigkeit gehorcht da im Kriege ſtrategiſche

Rückſichten in erſter Linie kämen und die Ruſſen ſich auf eine
Landung der Japaner in jener Gegend gefaßt machen müßten
Die Times äußert ſich zu der Frage vorderhand noch nicht

Sonſtige Meldungen
Der in Wladiwoſtok erſcheinende Woſtotſchny Weſtnik meldet

unterm 29 d We daß aus Tſchifu eingegangenen Nachrichten
ufolge der koreaniſche Prinz Pak der mit den Japanern
ympathiſiert wegen der ſtrengen BVeaufſichtigung der Japaner

im Küſtengebiet und in der Mandſchurei einige Koreaner dorthin
als Spione und Kundſchafter abgeſandt habe Die Aufſicht über
die Koreaner wurde daher verſchärft
e

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das bekannte Jeſuitenblatt Voce della Verita verbreitet
wie der Tägl Rundſchau aus Rom gemeldet wird die Auf
ſehen erregende Nachricht der Kaiſer habe beim Empfang des
Abtes Krug von Montecaſſino an einem langen gol
denen Bande um den Hals die Venediktus Medaille
getragen

Die Kaiſerin beſuchte Dienstag abend mit der Herzogin
zu Sechleswig Holſtein Glücksburg der Prinzeſſin Viktoria Luiſe
dem Prinzen Joachim und Umgebung das Paſſfionskonzert
zum Beſten der Berliner Stadtmiſſion in der Marienkirche
Die Herzogin zu Sebleswig Holſtein Glücksburg hat ſich geſtern
nach Glücksburg zurückbegeben Der Geſundheits
zuſtand der Kaiſerin hat ſich in den letzten Tagen derart
gebeſſert daß für die nächſte Zeit bereits Reiſebeſtimmungen
getroffen werden konnten Von einer Reiſe nach dem Mittel
meer iſt endgültig Abſtand genommen dagegen wird die
Kaiſerin am Freitag den 8 April die jüngeren kaiſerlichen
Prinzen nach Plön zurückbegleiten und im Anſchluß daran
ihrem Schwager dem Herzog zu Schleswig Holſtein einen auf
etwa vierzehn Tage berechneten Beſuch in Schloß Grün
bolz abſtatten Später wird die Kaiſerin längeren Aufenthalt
in Homhurg v d Höhe nehmen

Nach der Tägl Rundſchau gedenkt König Georg
von Sachſen im April wieder an die Riviera zu gehen da
der geplante Beſuch Kaiſer Franz Joſefs in Dresden
nicht ſtattfindet

Ueberden Geſundheit szuſtand des Großherzogs
von Baden haben die behandelnden Aerzte geſtern folgenden
Bericht erſtattet Das Befinden des Großherzoags hat ſich ſoweit
gebeſſert daß in der letzten Woche die üblichen Vorträge ent
gegengenommen und Spaziergänge ſowie Ausfahrten ziemlich
regelmäßig unternommen werden konnten Die Störungen der
Verdauungsorgane ſind nahezu verſchwunden und der Kräfte
zuſtand iſt dementſprechend beſſer Zeitweilig wurden Störungen
durch einen Katarrh hervorgerufen welcher das rechte Mittelohr
in Mitleidenſchaft zog

Einem Patenkinde des Kaiſers dem achten Sohne
des Bauerngutsbeſitzers Schröter in Hartau bei Sprottau in
Schleſien ließ der Monarch bei deſſen Konfirmation durch
den Ortsgeiſtlichen eine prachtvolle Bibel überreichen Dieſe
trägt auf dem Titelblatt folgende eigenhändige Wid
mung des Kaiſers Wer den Sohn Gottes nicht hat der
hat das Leben nicht Wilhelm I

Zum Hereroanfruhr
Der Kriegsminiſter v Einem traf geſtern vormittag zur

Jnſpizierung des nach Süd weſtafrika abgehenden Truppen
transportes in Hamburg ein Zur Verabſchiedung waren bei
der Einſchiffung der Truppen noch erſchienen vom Senat der
Bürgermeiſter Dr Moenckeberg und der Senator Dr v Melle
außerdem der Kommandeur des IX Armeekorps Generalleutnant
v Bock und Polach und viele andere Offiziere Der Dampfer
Markgraf mit 500 Pferden ging geſtern nachmittag die

r mit 700 Pferden geſtern nacht nach Deutſchſüdweſt
afrika ab

die Zechenverwaltungen in

Die engliſ
die Mittel zur

Die Herero die Ovambo und ihre Verbündeten die
ottentoltenſtämme der ſüdlicheren Gebiete können nur be
mpft werden durch Anwendung von Afrikander Taktik und

Veld Methoden Der Auſſtand muß nun gründlich zuBoden geſchlagen werden Die Häuptlinge müſſen
ohne Ausnahme für die ſcheußlichen Morde
verantwortlich gemacht verurteilt und die an
denen die Todesſtrafe nicht vollſtreckk wird deportiert
werden Das den Stämmen gehörige Land und Vieh iſt ein
zuziehen Ein ſtrenges Unterbringungsſyſtem iſt für die Ein
geborenen die für wenigſtens zehn Jahre zu Zwangs
arbeiten heranzuziehen ſind durchzuführen Auf der anderen
Seite iſt das Land zu erſchließen durch die Eiſenbahnen von
der ſandigen Küſte nach dem geſunden Hochlande des Jnnern
Was Herrn Bebel und feine niederträchtige inkamons
Zeitung anbetriſſt ſo beſtreiten wir ernſtlich daß man dieſen
mörderiſchen Rebellen während des Krieges irgendwelchen
Pardon geben ſoll Keine Uebergabe in irgend einer Form
ſie ſei denn unbedingt iſt anzunehmen Wir haben Privat
nachrichten von Windhuk über die Ereigniſſe in deſſen Nach
barſchaft vom 8 bis 12 Januar erhalten deren Einzelheiten
überhaupt nicht druckbar ſind Jn der Kolonie hat der
durchaus gerechtfertigte Wunſch nach Vergeltung die volle
Herrſchaft

Man ſieht was außerhalb Dentſchlands Bebels Auftreten für
Eindruck macht Er kennt das Verhalten der Hereros

nicht

iten er Hererosrift African World ſchreibt über

Politiſches
Der Vorwärts ſuchte jüngſt nach der Weiſe der bekannten

Vögel die das Kapitol retteten durch die Mär von der angeblich
unmittelbar bevorſtehenden Reichstagsauflöſung das
Vaterland zu retten Sein Parteigenoſſe Calwer verſpottet
W jetzt in den Sozialiſtiſchen Monatsheften folgender
maßen

Der Vorwärts bleibt aber nach wie vor dabei ſtehen
daß eine Auflöſung geplant war Welch ſchwerwiegende
Gründe und welch gute Jnformationen ihn nötigen müſſen
an ſeiner Nachricht feſtzuhalten geht aus dem Satze hervor
Es wäre ein Verbrechen an unſerer Partei und an

der geſamten deutſchen Oeffentlichkeit geweſen hätten wir dieſe
Meldung nicht zur allgemeinen Kenntnis gebracht Schade
daß der Vorwärts der Oeffentlichkeit nicht alles mitteilen
kann was er über die Angelegenheit weiß die draußen
ſtehenden Genoſſen müſſen eben der Autorität unſeres
führenden Parteiorgans vertrauen und wir können
es um ſo mehr als ja nunmehr nach dem Zeugnis des Vor
wärts die Gefahr einer Ueberrunpelung der Partei durch die
Regierung gebannt zu ſein ſcheint Befriedigt blickt der
Vorwärts ein wachſamer Wächter des Kapitols

auf ſein Werk der Regierung einen dicken Strich durch ihre
Rechnung gemacht zu baben

Volkstvirtſchaftliches

Zur Bergarbeiterbewegung im Ruhrgebiet
wird der Voſſ Ztg aus Eſſen geſchrieben Mit der fort
ſchreitenden Erſtarkung der beiden Bergarbeiterorganiſationen iſt
auch eine entſprechende Stärkung des Standesbewußt
ſeins unter den Bergarbeitern des Ruhrgebiets deutlich
wahrz unehmen Dieſe Tatſache iſt in der letzten Zeit beſonders
gelegentlich der zwiſchen den Betriebsverwaltungen und Beleg
ſchaften mehrerer Zechen entſtandenen Differenzen zutage ge
treten Vor einigen Tagen ſind zwei Fälle eingetreten in
welchen die Bergarbeiter mit der Einſtellung der Arbeit drohten
Der eine Fall betrifft die von der Finna Stinnes in Kulheim
a d Ruhr erworbene Zeche Haſenwinkel bei Dahlhauſen auf
welcher einer größeren Anzahl Arbeiter gekündigt worden iſt
weil die neue Beſitzerin behufs Vornahme großer Schacht
ausbeſſerungen den Betrieb für einige Zeit einzuſchränken be
abſichtigt Auch in dieſem Falle hat das Solidaritätsgefühl
unter den Arbeitern zu einem energiſchen Einſpruch gegen die
Entlaſſung der Kameraden geſührt und es würde ſehr wahr
ſcheinlich zu einem Ausſtand auf den benachbarten Zechen ge
kommen ſein wenn die Betriebsverwaltung nicht eingelenkt
hätte Der andere Fall ereignete ſich auf dem Schacht III der
Gewerkſchaft Deutſcher Kaiſer bei Hamborn Hier hat die
Betrlebsverwaltung einigen Arbeitern die ſich bei den Beamlen
mißliebig gemacht haben gekündigt Für dieſe Kameraden iſt die
geſamte Belegſchaft nunmehr eingetreten indem ſie die Zurück
nahme der Kündigung gleichfalls unter Androhung des Aus
ſtandes gefordert hat Wie die Sache in dieſem Falle enden
wird iſt heute noch nicht vorauszuſehen Viel haben zu dieſem
Verhalten die Erfolge beigetragen welche die organiſierten
Bergarbeiter im Sommer vorigen Jahres durch ihr ent
ſchiedenes Auftreten in der Frage der Wurmkrankheit und des
Wagennullens erzielt haben Anzuerkennen iſt daß die Führer
der beiden Bergarbeiterverbände bisher immer zur Ruhe und
Beſonnenheit gemahnt und vor dem Eintritt in den Ausſtand
dringend gewarnt haben Auch das Entgegenkommen welches

ſtreitigen Angelegenheiten den
Arbeitern gegenüber bisher gezeigt haben iſt lobend an
zuerkennen

Kirche und Schule

Der erſte Verbandstag der Vereine akademiſch
gebildeter Lehrer Deutſchlands wird am Sonnabend
9 April in Darmſtadt ſtattfinden Nichtvereinsmitglieder ſind
als Gäſte willkommen Die Tagung verſpricht eine ſehr reich

Gießen HartmannLeipzig Koliſch Stettin LinckeJeng Lortzing
Berlin im Entwurf fertiggeſtellt Prof Paulſen Verlin wird
ſprechen über Das höhere Schulweſen in Deutſchland ſeine
Bedeutung für den Staat und für die geiſtige Kultur des
deutſchen Volkes und die daraus ſich ergebenden Folgerungen
für die Stellung des höheren Lehrerſtandes Die Tagesord
nung ſieht unter anderem noch vor Freitag 8 April Beſich
tigung des mathematiſchen und des eleklrotechniſchen Jnſtituts
der techniſchen Hochſchule unter Leitung der Proff Kittler und
Wiener Sonnabend 9 April Vortrag über Anſchauung und
Anſchaunngsmittel ferner Beſichtigung des Muſenms und der
Gemäldegalerie uſw Gleichzeitig tagt in Darmſtadt dieGeneralverſammlung des heſſiſchen Oberlehrer Vereins der den

deutſchen Amtsgenoſſen ein eigenes Programm Neuere An
ſichten über die Beſchaffenheit der Materie Der Katechismus
unterricht in der höheren Schule und einen geiſt und humor
vollen Begrüßungsabend bietet Der erſte deutſche Oberlehrer
tag wird hoffentlich eine recht ſtattliche Zahl von Amtsgenoſſen
in Darmſtadt vereinigen Auskunft erteilt Oberlehrer Ritſert
Darmſtadt Grünerweg 9

Der Kultusminiſter hat verfügt daß die beiden Teile
der Schöneberger Hohenzollernſchule Reformſchule
die hisher aus einem Gymnaſium und einer Oberrealſchule mit
gemeinſamem Unterbau beſtand getrennt und von je einem
beſonderen Direktor geleitet werden ſollen Vermutlich wird
auch der gemeinſame Unterbau aufgehoben ſo daß aus der bis
herigen Reformſchule zwei völlig ſelbſtändige Anſtalten werden

Gegenwärtig finden amtliche Erhebungen über die
Entwicklung des Bibliotheksweſens ſtatt Es ſollen
dabei nähere Feſtſtellungen über folgende Punkte getroffen wer
den 1 Art der Bibliothek ob Volks Kirchen Schul oder
Vereinsbibliotheken oder Bibliotheken bei induſtrieklen Unter
nehmungen u dgl 2 Anzahl der vorhandenen Bände
3 Höhe der erhaltenen Geldbeihilfen Angabe durch wen die
Beihilfe gewährt worden iſt 4 ſonſtige Unterſtützungen der
Bibliothek durch unentgeltliche Hergabe der Räume durch un
entgeltliche Lieferung der erforderlichen Utenſilien durch un
entgeltliche Verwaltung durch Schenkung von Büchern mit An

gabe der Bändezahl

Heer und Flolte
Das neue Militärpenſionsgeſetz ſchreibt die

Neue polit Korrefp liegt zur Zeit dem Bundesrate vor und
da in letzter Zeit auch die noch fehlenden Teile Marine und
Schutztruppe fertiggeſtellt worden ſind ſo ſteht der Vorlage des
Geſetzes an den Reichstag nichts mehr im Wege Man wird
daher annehmen dürfen daß das Geſetz bald nach Beendigung
der Oſterpauſe an den Reichstag geht

Eine für militärpflichtige Volksſchullehrer
wichtige prinzipielle Entſcheidung welche ſich auf ihr ſchuldienſt
liches Verhältnis nach der Ableiſtung des Einjährigen Dienſtes
bezieht hat der Unterrichtsminiſter getroffen Es wird darin
anläßlich eines Spezialfalles darauf aufmerkſam gemacht daß
Schulamtsbewerber die innerhalb der Dauer ihrer Ver
pflichtung der einjährigen Militärpflicht genügen nach deren
Ableiſtung wieder zur Verfügung derjenigen Bezirksregierung
geſtellt werden der ſie von dem zuſtändigen Provinzial
ſchulkollegium ſeinerzeit überwieſen worden waren

Der Kriegerverein zu Ruda in Oberſchleſien
hat ſich durch Beſchluß von 166 gegen 121 Stimmen aufgelöſt
Dem Beſchluſſe ſind längere Konflikte vorausgegangen die durch
ſozialdemokratiſche und großpolniſche Elemente ver
anlaßt worden waren und infolge deren u a bereits der Pro
tektor des Vereins Graf Balleſtrem ſeinen Austritt
erklärt hatte

S M Jacht Hohenzollern S M S Friedrich Carl
und Torpedobvot Sleipner ſind am 29 März in Gaeta ein
getroffen und am 30 März von dort nach Meſſina in See ge
gangen Gazelle Falke und Panther ſind am 29 März
in Port of Spain auf Trinidad eingetroffen Hanſa iſt mit
dem 2 Admiral des Kreuzergeſchwaders Konteradmiral
von Holtzendorff an Bord am 30 März von Taku nach Tſchifu

Jaguar iſt am 29 März von Tſingtauin See gegangen
Luchs iſt am 30 März innach Shanghai in See gegangen

Amohy eingetroffen

Verwaltung und Rechtspflege

Der Beuthener Prozeß wird nun
offiziellen Zentrumskorreſpondenz beleuchtet

Jn Oberſchleſien ſcheinen manche Geiſtliche Partei
politik und Religion Geiſtliches und Weltliches
mehr miteinander verwechfelt und vermiſcht zu haben
als es im Jntereſſe der Religion und der Kirche wünſchens
wert iſt Wir denken hier insbeſondere an Aeußerungen
welche nach eidlicher Bekundung auf der Kanzel gemacht
worden ſind Was ſoll man beiſpielsweiſe dazu ſagen wenn
ein Pfarrer in der Predigt am Sonntag vor der Stichwahl
den Zentrumskandidaten Amtsgerichtsrat Letocha mit
Chriſtus und den radikalpolniſchen mit Barabas ver
lichen oder wenn ein anderer das Zentrum als die allein
ittlich erlaubte Partei bezeichnet haben ſoll Hier iſt aller

dings zu bedauern daß die beſchuldigten Geiſtlichen nicht
gerichtlich vernommen werden konnten Die bei Schluß des
Prozeſſes vorliegenden beeideten Zeugenausſagen enthalten
jedenfalls Dinge der bedenklichſten Art Wenn alles wahr
wäre was in Beuthen ausgeſagt wurde ſo wäre mit der
Kanzel Mißbrauch getrieben worden Sicher iſt man
auch in Breslau von den gerichtlichen Bekundungen überraſcht
und peinlich berührt worden

auch von der

haltige und anregende zu werden Die Satzungen für den
deutſchen Oberlehrertag ſind durch den Ausſchuß Proff Block

Die Korreſp proteſtiert dagegen daß die Vorgänge im
Beuthener Jnduſtriebezirke gegen die Kirche und das Zentrum

J JJJ JCWCJ J J J J JJZ J ,S J JWVC JWJ JVJ JZT ZZ JWI JDeutſche Dichter und engliſche Kritiher

Am Donnerstag der verfloſſenen Woche iſt im St James
Theater die engliſche Verſion des Hartlebenſchen Dramas
Roſenmontag zum erſtenmale in Szene gegangen Die

engliſche Preſſe hat ſich faſt ausnahmslos dein Werke
Se n ablehnend verhalten ja teilweiſe ſogar
recht gehäſſige Bemerkungen darüber gemacht aus denen
man entnehmen mußte daß das Stück den Herren in erſter
Linie deshalb nicht paßte weil es eben ein deutſches und
gar ein auffallend deutſches Stück war Das mag wohl
auch zutreffen aber es ſprechen hier doch verſchiedene
Faktoren mit und bei unparteiüſcher Erwägung aller Umſtände
muß man zu dem Schluß kommen daß die ablehnende
Haltung der engliſchen Kritik wie in vielen anderen Fällen
auch hier mehr der Unwiſſenheit als dem böſen Willen
entſpringt Dabei muß es allerdings dahingeſtellt bleiben
ob Unwiſſenheit für einen Kritiker als mildernder Umſtand
in Betracht gezogen werden kann Bedauerlich iſt es
allerdings ünd zwar in erſter Linie bedauerlich für das
engliſche Theater daß die Wirkung der feindſeligenKritik eine ſo ſtarke geweſen iſt und daß das Stück t

infolgedeſſen nicht dauernd auf dem Repertoire erhalten
konnte Es bleibt nur zu hoffen daß Mr Alexander ſich
durch dieſen Mißerfolg nicht abſchrecken laſſen wird ſeine
für die engliſche Bühne ſo außerordentlich wertvollen
Experimente in dieſer Richtung fortzuſetzen
S Eine Ausnahme in dem Heer der verdammten Kritiker
bildet der bekannte Theaterrezenſent des Sunday Spezial
Mr J T Grein deſſen Bemerkungen über das Verhältnis

der engliſchen Kritik zu einem Stück wie dem hier in Rede
ſtehenden ſo treffend ſind daß ſie im kurzen Auszug hier
wiedergegeben werden mögen Um den Jnhalt des Stückes
vollkommen zu verſtehen, heißt es da muß man in
Deutſchland gelebt haben in einer jener Garniſonſtädte in
denen der Leutnant ein Gott und die ganze Atmoſphäre
von dem militäriſchen Geiſte beherrſcht wird Man muß
unter jenen ſtolzen Männern gelebt haben denen die Ehre
teurer iſt als wie das Leben und denen ein Leben ohne
Ehre Ehre wie der deutſche Offizier den Begriff auffaßt
nicht lebenswert erſcheint Für uns in England haben die
erhabenen Jdeen die dieſe Offiziere von ihrer eigenen
Würde hegen und die Art und Weiſe in der ſie dieſe
Jdeen anderen aufzuzwingen ſuchen etwas Erxzentriſches
Wir ſind nicht der Anſicht daß durch Selbſtmord oder
durch den Tod im Duell unſere verwundeten Gefühle ge
heilt werden Ein Duell zu provozieren heißt mit dem
Morde drohen und der Selbſtmord wird von uns als eine
Sünde gegen uns ſelbſt und gegen Gott betrachtet

In dieſen Ausführungen dürfte der Schlüſſel zu der
e Haltung der engliſchen e liegen Man

ann die Handlungsweiſe Rudorffs hier einfach nicht ver
ſtehen die Motive des deutſchen Offiziers ſind dem e
Kritiker ſo vollkommen fremd daß er die von dem Dichter

herbeigeführte Löſung nicht nur für eine falſche für alle in
frage kommenden Parteien unzweckmäßige und unangenehme
ondern auch für e ja vielleicht für niedrig und

entehrend hält Der Engländer hätte in ſolchem Falle
einfach den Dienſt quittiert das Mädchen geheiratet und

eine

lichen Standpunkte abſolut nichts einwenden läßt und es
wäre unbillig von dem engliſchen Kritiker zu verlangen
daß er ſich plötzlich in der Beurteilung eines Dramas auf
den ihm im gewöhnlichen Leben gar fern liegenden Stand
punkt des deutſchen Offiziers ſtellt Oſt iſt Oſt uud Weſt
iſt Weſt nie werden die zwei ſich vereinen, ſagt Kipling
in einem ſeiner Gedichte und die Kluft die den Durch
ſchnittsengländer von dem deutſchen Offizier trennt iſt
vielleicht er als die zwiſchen ihm und ſeinem japaniſchen
Freunde beſtehende

Andere teilweiſe ſcheinbar nebenſächliche Dinge kamen
hinzu wie zum Beiſpiel der Umſtand daß die Ueberſetzungein gut Teil Burſgitoſtat in Albernheit umwandelte
daß viele Ausdrücke zu wörtlich überſetzt waren Jm
Deutſchen hat es nichts auf ſich wenn ein Kamerad zum
andern ſagt Menſch du biſt ein Engel Wenn aber
ein Engländer einen anderen als angel bezeichnet ſo muß
er ſich ſchon im vorgeſchrittenen Stadium der Heiterkeit be
finden Auch die Darſtellung ſündigte in dieſem Punkte
Man verſpürte mehr Sprit wie esprit und die Dar
ſtellerin der Gertrud vermochte ihrer Rolle in keiner Weiſe
Genüge zu tun Im Einzelnen tat jeder Schauſpieler ſein
Beſtes und jeder tat ziemlich viel aber der Mollton des
Dramas wurde nicht getroffen es war alles zu rauh und
deutlich Aus allen dieſen Urſachen iſt zu entnehmen
daß die engliſchen Kritiker erſtens die Jntentionen des
Dichters nicht n interpretiert bekamen und daß ſie
wenn dies der Fall geweſen wäre ſie nicht ver
hätten

Cſich irgend einen bürgerlichen Beruf erwählt ſicherlich
ndlungsweiſe gegen die ſich vom allgemein menſch

e mee



ausgenutzt werden Oberſchleſien ſo ſagt ſie iſt eine Welt
für ſich Die Korreſp fährt dann welter fort

Hört Korfanty auf den Klerus böswillig anzugreifen
und zu verdächtigen und auf dieſe Weiſe die Gemüter zu ver
wirren und der Kirche zu chaden kämpft er auf rein politiſchem
Gebiete mit ehrlichen Waffen ſtatt mit den vergifteten der
Verleumdung und böswikligen Unterſtellung ſo können ſich die
Gegenſätze weſentlich abſchleifen und die Leidenſchaften be

Liegt ihm nur das Wohl des oberſchleſiſchen Volkes
wäre ein friedlicher Ausgleich H

zwiſchen ihn und der Zentrumspartei nicht durchaus

ruhigen
am Herzen dann

unmöglich

Der Schriſtſteller Al e
bisherige Oberregiſſenr des

Gerichtsverhandlungen

Soldatenmiſihandlung
Vor dem Kriegsgericht der 11 Diviſion in Breslau ſtand der

Unteroffizier Robert Kranz vom Schleſiſchen Train Batalllon
r 6 in Breslau angeklagt der Soldalenmißhandlung DerUnteroffizier hat dem Trainſoldaten t

mit der Fauſt einen Stoß in die Bauchgegend gegeben

Delmar in Berlin iſt da der e und wurde anf die
önigl Theaters in Kaſſel Stende

ſeine Stellung gekündigt hat auf dieſen Poſten berufen worden

Stephan am 11 Februar

Bedentet der friedliche Ausgleich ſchreibt hierzu die Voſſ Ztg infolgedeſſen der Gemißhandelte bald Luftbeklemmung und Er
daß ihm das Zentrum den Wahlkreis KattowitzZabrze endgültig brechen bekam

berlaſſen will Odex ſpricht ſich darin die Hoffnung aus Knorpelbruch der Nippe feſtPſanly werde ſich es Tages der Mutterſchoß des Zentrums n der Sache einen minder ſchweren Fall und beantragte drei
riegsgericht erkannte nur aufauſſchließen laſſen Wer weiß Oberſchleſien iſt eine Welt für

Vorläufig hat Korfanty getan wozu er ſich verpflichtetſich

hatte Der Gornoſlazak veröffentlicht folgende Erklärung
Jn Nr 281 des Gornoſlazak vom 10 Dezember 190s

haben wir einen Artikel aus dem Przeglad Katolicki ab
gedruckt welcher eine ſchwere der Wahrheit nicht ent
ſprechende Beleidigung gegen

Wochen Mittelarreſt Das
zehn Tage

Jn dem Lazarett ſtellte der Stabsarzt einen
Der Vertreter der Anklage ſah

e Petersberg 30 März
Provinzialnachrichten

Der projektierte BahnSe Eminenz den bau zwiſchen unſerem Nachbardorfe Trebbichau und der Stadt

v b rKardinal Fürſtbiſchof Kopp enthielt Wir verſahen den Ar Bernburg dürfte wohl als geſcheitert anzuſehen ſein da von den
tikel mit einer redaktionellen Bemerkung welche nach unſerer heſi 7 daAbſicht hervorheben ſollte daß wir perſönlich die Behauptungen ſitzern nur 7 dafür ſtimmten

an dem Ban dieſer BVahnlinie intereſſierten etwa 60 Grund
während die anderen Gutsbeſitzer

eine z Schädi erdie auf Se Eminenz Bezug haben uns nicht zu eigen machten degſeiden bekärgtce dignng ihrer Aecker durch die Zerſtückelung

Wir geben zu daß wir unſere Anſicht nicht beſtimmt genug
hervorgehoben haben
verſtändniſſe hervorgernfen worden ſind die imſtande waren
die Ehre Sr Eminenz zu kränken Die Redaktion

Korfanty hat ſich auch dahin gebunden der oberſchleſiſchen
Geiſtlichkeit eine Ebrenerklärung zu geben Wir ſind geſpannt
darauf wie ſich ſeine in Beuthen bekundete Diplomatie mit dieſem
Schriftſtück abfinden wird

Jn dem Privatbeleidigungsprozeß des Redakteurs Biermann
wider den Miniſter Rubſtrat wurde der Miniſter unter
Aufhebung des erſten Urteils von 20 Mark zu 100 Mark
Geldſtrafe evtl 10 Tagen Haft verurteilt

Jn der Angelegenheit des Zeugniszwanges der
Preſfe war dem Vorſtand des Verbandes deutſcher Journaliſten
und Schriftſtellervereine verſprochen worden daß die Reichs
juſtüzkommiſſion Vertrauensmännern der Preſſe Ge
legenheit geben werde ihren Standpunkt darzulegen Auf eine
neuerliche Eingabe Berlins erfolgte der Beſcheid daß der Staats
ſekretär gern bereit ſei ſeinerzeit die im Namen des Verbandes
bezeichneten Herren als Vertreter der Preſſe zu der in
Ausſicht genommenen Beſprechung über den Zeugniszwang zu
zuziehen Es waren dies die Berliner Redakteure Vollrath

Volkszeitung Rippler Tägliche Rundſchau und ten Brink
Germania

Am Schluß einer Volksverſammlung r Zeit der Reichs
tagswahl hatte ein ſozialdemokratiſcher Vertrauensmann ein
Hoch auf die revolutionäre Sozialdemokratie
ausgebracht Er wurde wegen groben Unfugs angeklagt vom
Schöffengericht freigeſprochen vom Landgericht aber zu einer
Woche Haft verurteilt Das Kammergericht wies die Reviſion
des Angeklagten als unbegründet zurück Der Vorderrichter
habe mit Recht angenommen daß durch das Hoch auf die
revolutionäre Sozialdemokratie grober Unfug verübt worden ſei

Parlamentariſches
Dem Reichstag ging ein Geſetzentwurf betreffend

die Bekämpfung der Reblaus zu

Soziales
Zur Gründung eines allgemeinen dentſchen

Arbeitgeberverbandes zum Schutz gegen frivole Streiks
ſchreiben die Berl Pol Nachr

Durch die Preſſe gehen verſchiedene Nachrichten über das
Scheitern des Planes eines allgemeinen deutſchen Arbeit
geberverbandes und über eine Niederlage die der Central
verband deutſcher Jnduſtrieller bei dieſen Verhandlungen erlitten haben ſoll Richtig iſt an dieſen Mitteilungen
nur ſo viel daß die kleinen Jnduſtriegruppen die im
Bund der Jnduſtriellen zuſammengefaßt ſind wahrſcheinlich
abſeits bleiben werden und daß auch derjenige Teil der
chemiſchen nduſtrie deſſen Führer grundfſätzliche
Gegner jedes Arbeitgeberverbandes ſind ſelbſtverſtändlich nicht
zur Mitarbeit bereit iſt Jm übrigen ſind wir in der Lage
zu erklären daß die Hauptſtelle deutſcher Arbeitgeberverbände
nach den Vorſchlägen des Centralverbandes deutſcher Jn
duſtrieller in kurzem ins Leben treten wird Jhr iſt auch
ſchon jetzt die Mitgliedſchaft ſo weiter Jnduſtriekreiſe geſichert
daß die Sonderbündelei einiger Berliner Herren für die
deutſche Jnduſtrie ohne jede Bedeutung iſt

An ſich hat der Plan innere Berechtigung die Arbeitgeber gegen
überflüſſige Streiks durch eine Gegenorganiſation zu ſchützen Die
beſondere Färbung jedoch die der Centralverband deutſcher Ju
duſtriellen dieſer Organiſation geben will hat einen yiel weiter
gehenden Widerſtand in zahlreichen Jnduſtriekreiſen hervor
gerufen als hier notgedrungen und ſchüchtern zugegeben werden
muß
e

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Prof Dr Ernſt Kromeyer Direktor der Univerſitäts
Poliklinik für Hautkrankheiten in Halle legt am 1 April die
Leltung dieſer Anſtalt nieder und ſcheidet aus dem Verband der
Univerſität Halle Wittenberg aus Prof Kromeyer ſiedelt nach
Berlin über um ſich dort ausſchließlich der Wiſſenſchaft und der
Praxis zu widmen Die von Prof Kromeyer geleitete und
unterhaltene Univerſitäts Poliklinik in Halle a 8 II
hört am 1 April auf zu exiſtieren Der bisherige Aſſiſtent
Dr Grüneberg hat es übernommen die jetzt noch in polikliniſcher
Behandlung befindlichen Patienten bis zu ihrer Hellung unent
geltlich weiter zu behandeln
e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die deutſchen Sezeſſioniſten wollen in St Louis

zur Zeit der Weltausſtellung einen Salon der Zurück
gewieſenen eröffnen Sie haben ſich zu dieſem Zwecke mit
Herrn Johannes Schumacher in St Louis in Verbindung
geſetzt und mit ihm vereinbart daß ihre Werke im Künſtlerheim
zu St Louis ausgeſtellt werden Die für dieſen Zweck beſtimmten
Säle werden bereits hergerichtet

e Die 10 Allgemeine Verſammlung der deutlchen Meteorologiſchen Geſellſchaft in Berlinfindet am 8 und 9 An ſtatt
ſt Der preußiſche Medizinalheamten Verein

t lt ſeine 21 Hauptverſammlung am 18 und 19 April3 Berlin ab Jn der erſten Sitzung referlert u a Profeſſor
r Aſchaffendurg in Halle über Querulanlen undPfeundoquerulanten, in der zweiten Sitzung Prof Dr Ziemke

e ihre Bedeutung für die gerichtliche Medizin
e

edizinalbeamten Vereins wird im
r öffentliche Geſundheltspflege abgehalten

Wir bedauern daß dadurch Miß g Schkenditz 29 März

Nachtwächtern zu
beigegeben werden follen

werden

beſchädigung und Zechprelkerei

keiten zu Schulden kommen laſſe
mehr auf ſeinem Konto zu haben
Leipzig transportiert

gefürchtete BVornaiſche Kra

Luthers im Jahre 1552 in
hatte vom Chor aus zu ſingen

verſen übrig geblieben
V Nanmburg 29 März

war am 1 Februar d J von 26
Einheimiſche 86 Auswärtige
Zeugnis der Reife und 22 d
freiwilligen Militärdiendt An

e

2 techniſche Lehrer
Abhandlung von Prof Lüttich

Mühlhauſen 80 März
Bundesſchießen bewilligten
zur Beſchaffung von Ehrengaben

Quedlinburg 30 März

6000 M und ferner 1500 M

Zerbft 29 März Zeiche
zwei hieſige Bürger durch die

lehrling

Gotha 30 März

liehen

Tode des Ertrinkens gerettet

Gefängnis verurteil war

worden

Betrugs ſeiner harren Die von u
unter den Pferden unſerer Gegend und ford
Trotz aller Verſuche und neuen Mittel t
gelungen die Seuche zum vöckigen Erlöſche

Freyburg a 80 März Alter BralnReformgtionszeit herrſchte in vielen Orten die hl am Kar
freltag die Paſſionsgeſchichte welche Joh Walther der Freund

Muſik geſetzt und herausgegeben
ſo in Schleuſingen Mücheln
värts Auch in unſerer Stadt

9rend in der Folgezeit
Aufführung gelangten

Städten meiſt nur noch
Einlegung von Lieder

Wippra Schmalkalden und ander
war dies bis zum Jahre 1845 üblich wä
Teile der Graunſchen Paſſionsmuſik zur
Von dem alten Gebrauch iſt in dieſen
die Verleſung der Paſſionsgeſchichte mit

r 10 Oberlehrer 1 wiſſen
Dem Jahresb

Wachhundebau Die Stadtverordneten bewilligten die väcer W v
ſchaffung und Unterhaltung von drei Hunden die den heeſigeihrer perſönlichen Sicherheit r

Nachdem das notwendi tvom Rittergute Altſcherbitz eingetauſcht worden iſt ſoll Wer a
eines neuen Schulhauſes hinter dem alten in Angriff genommen

2 Delitzſch 30 März Betrüger BornaiſcheJ 3 r 5 a Unſere Polizei hat den 26jährigen Kaufmann
en aus Leipzig wegen Betrugs Diebſtahls Sach

t verhaftethieſigen Maſchinenfabrikanten Tonurnier als
Als ſolcher hat er ſich nun die verſchiedenſten Unregelmäßig

war von dem
eiſender engagiert

n H ſcheint übrigens ſchon
denn er wird zunächſt nach

nkheit

wo auch bereits zwei Anklagen wegen
iſeren Landwirten ſo ſehr

herrſcht immer noch
ert fortgeſetzt Opfer
es bisher noch nicht
n zu bringen

Seit der

Unſer Domgymnaſinum
7 Schülern beſucht 181 waren

12 Schüler erhielten das
ie Berechtigung zum einjährig
der Anſtalt wirkten außer dein

n e ä i einer Hamburger Zeitungericht iſt als Bellage eine tode naher Burenkämpfer erläßt in O r
Zur Bangeſchichte des Naum

Für das
burger Domes und der anliegenden Banlichkeiten beigefügt

mitteldeutſchedie ſtädtiſchen Behörden 2000 M

5 Die Stadt r rbewilligten in ihrer geſtrigen Sitzung den verordneten
für das Guts Muths Denkmal fehlenden Betrag von

für die Fundamentie Finfriedigung und Einweihung des rung Sln

noch an den Koſten

n der Zeit Letzthin ſuchten
Preſſe Lehrlinge für S

trieb der eine einen Handwerks der andere einen KauUm die Kaufmannslehrſtelle fuanns
gingen 57 Bewerein Handwerker wollte dagegen gar kein Pewerbungen
keiner werden

ettungsmedaille er Kaihat die preußiſche Rettungsmedaille am Dande t Drler
primaner Werner Otto Hentig dem
Staatsminiſters Hentig ſowie der Gemahlin des letzteren ver

Mutter und Sohn haben mit eigener Lebensgefahr aus
einem Alpenſee der Schweiz eine franzöſiſche Erzieherin vom

W jährigen Sohne des

Altenburg 30 März Steuerhinterziehung Bierverleger Börner der wegen Bierſteuerhinterziehung vent ieſſcen

Landgericht zu einer Geldſtrafe von 60,750 M oder zu 1 Jahr
hatte die Gnade des Herzogs an

gerufen Wie beſtimmt verlautet iſt das Gnadengeſuch abgelehnt

rechtsſeitige Vahnböſchung ge
chleudert Er iſt ſchwer aber nicht lebensgefährlich verleßt

Die Urſache des Selbſtmordverſuchs ſoll darin liegen daß der
Lebensmüde der kurz vocher in einer Strafſache als Zeuge
vernommen worden war von der fixen Jdee befallen wurde
die Gerichtsverhandlung werde für ihn böſe Folge haben

Die kunſtfreundlichen Kommerzienräte Leichner der Fett
puderfabrikant und Wagnerdenkmal Protektor macht Schule
Kommerzienrat Lingner in Dresden der Jnhaber der
welt und reklameberühmten Od olfirma erklärte ſich bereitin der ſächſiſchen Reſidenz ein Schaufpielh aus auf eigene
Koſten zu errichten welche Koſten ihm von der königlichen Zivil
liſte verz inſt und amortiſiert werden ſollten Dem hier
über abgeſchloſſenen Vertrag ſtimmten die zuſtändigen ſtaatlichen
Stellen aus ſtaatsrechtlichen Gründen nicht zu Das Miniſterium
des königlichen Hauſes ſetzte Lingner davon in Kenntnis unter
gleichzeitigem Dank und Anerkennung des Königs für die ſelbſt
loſe Wohltätigkeit Ob der Zinsfuß nicht niedrig genug
geweſen iſt

Nochmals der Fall Croßman Die Einzelheiten welche das
Leichenſchaugericht begiane des Todes des Mörders und
Selibſtmörders Croßman enthüllte ſpotten jeder Be
ſchreibung und es iſt ſicher daß Croßmans Schandtaten die
jenigen anderer engliſcher Verbrecher in den letzten Jahren bei
weitem an Scheußlichkeit übertreffen Croßman heiratete ſeine
erſte Frau im Jahre 1896 ſie ſtarb eines natürlichen Todes im
Wochenbett und im folgenden Jahre heiratete er die zweite
Frau die ſich ſpäter von ihm ſcheiden ließ weil er inlt einer
dritten eine ungeſetzliche Ehe einging Er erhielt dafür fünf
Jahre Zuchthaus Kaum war er aus dem Gefängnis entlaſſen
als er auch ſchon am 10 Januar 1903 eine vierte heiratete die
er fünf Tage ſpäter unter einem nichtigen Vorwand wegſchickte
ſodaß er Zeit gewann mit einer fünften eine ungeſetzliche Ehe
einzugehen und ſie in ſein Haus zu bringen wo er ſie in der
Nacht nach ihrer Ankunft kalten Blutes ermordete und ihren
Leichnam in Zement verpackt in einem Koffer von Zinkblech
ünterbrachte Am folgenden Tage kehrte ſeine vierte Frau zurück
und alles ging glatt bis er im Auguſt desſelben Jahres die
ſechſte heiratete der iin Jannar dieſes Jahres die ſiebente folgte
Nun hatte Croßman oſſenbar die größte Mühe die verſchiedenen
Frauen auseinanderzuhalten und er tat dies mit großem Geſchick
indem er einige Tage in dieſer daun wieder in ſener Wohnung
zubrachte aber von Monat zu Monat wurde ſeine Lage ge
fährlicher denn der Geruch der Leiche in dem Koffer in Lady
fmith Road wurde ſo penetrant daß nicht nur ſeine dort lebende
Frau ſondern auch der den unteren Teil des Hauſes be

wohnende Mieter aufmerkſam wurde bis ſchließlich das Ende
mit Schrecken kam das den Zeitungsleſern aus den verſchiedenen
Berichten der letzten Tage bekannt iſt Es verſteht ſich von
ſelbſt daß der Zudrang des Publikums zu den Verhandlungen
des Leichenſchaugerichts ein ungeheurer war und die Preſſe
bringt ſpaltenlange Berichte mit den unerquicklichſten Details
Uebrigens ſteht durchaus noch nicht feſt daß bereits alle Ver
örechen Eroßmans ans Tageslicht gekommen ſind und daß er
nicht der Urheber ſo manches bisher unaufgeklärten Mordes iſt

Ein Töff Töff Wüterich Von einem Automobil überſahrenund wegt de wurde im Auguſt v J auf der nach Eimel
dingen führenden Chauſſee die unverehelichte Sophie Zandt aus
Binzen in Baden Ohne weiter von dem Unglück Notiz zu
nehmen führen die Jnſaſſen des Kraftwagens ſchleunigſt davon
Als Jnhaber des Töſſ Töff wurde ſpäter der Graf Dreunille
aus Monlins in Frankreich ermittelt Nunmehr iſt es den
Schritten der badiſchen Behörden gelungen den Grafen zur
Zahlung einer Entſchädigung von 3400 M an das überfahrene
Mädchen zu veranlaſſen Das letztere iſt zwar noch nicht ganz
wiederhergeſtellt doch wird der Unfall bleibende Nachteile
vorausſichtlich nicht zur Folge haben

Ein verzweifelter Burenkämpfer Ein angeblich dem Hunger

folgende Anzeige Jch Alfred Freiherr von DallwigKittmeſſter der Garde Landwehr Kavallerke a früher im
2 Garde Ulanen Regiment während des Krieges Kapitän der
Buren Artillerie bin am Verhungern Der Krieg hat mich zum
Krüppel gemacht Mein rechter Arm iſt amputiert meine linke

im Handgelenk zerſchoſſen die Unke Bruſt und die rechte
eite durchſchoſſen Es iſt mir unmöglich trotz aller meiner

Bemühnngen meinen Lebensunterhalt zu verdienen und iſt
meine Lage verzweifelt
dem B A hierzu mitgeteilt wird hat Freiherr v Dallwig
nachdem er ſeine Krankenwärterin geheiratet hatte durch die
Vermittelung des ehemaligen Berliner Buren Hilſskomitees eine
Portierſtellung in Johannesburg erhalten und neben ſeinem Ge
halt recht erhebliche Geldſpenden von demſelben Komitee be
zogen ſolange es beſtand Auch ſpäter ließ das Wiesbadener
Burenkomitee und der Alldeutſche Verband dem Unglücklichen
Hilfsmittel zufließen

WetterRusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

5 April Wolkig bedeckt milde Strichweiſe Regen

ſtehenden Poſten auch in das

führung alle Poſten an die in

übereinſtimmen können

habe Wenn der Staatsanwalt ſich auch nur ein wenig mit Buch treten werde
führung befaßt hätte ſo würde er wiſſen daß
geordneten Buchſührung und beſonders bei der doppelten Buch

an rage kommenden Stellen über
tragen muß weil nämlich ſonſt die Bücher nicht miteinander

Und ſelbſt wenn ihm Buchführung ganz
fremd war ſo mußte er ſich immer noch ſagen daß man ge

u 3 6 April Wolkig mit Sonnenſchein milde meiſt trockenVermiſchtes
Sonderbare ſtaatsanwaltſchaftliche Anſchanungen Kürzlich

war von einem Leipziger Staatsanwalt die Rede d dſagen iſt piſengn Jrtrh a ſich a Wegen de Eetzte Telegramme
nden ſelen ſelten in günſtiger Vermögenslage AehnliSachkenntnis verrät ein anderer Beſcheid eiſes e Berlin 31 März Den Berl Pol Nachr zufolge

Staatsanwalts wie der Frankf Ztg geſchrieben wird wäre es als ſicher anzunehmen daß dem Reichstag in der
Jemand iſt angeſchuldigt behufs Verkaufs eines Unternehmens gegenwärtigen Tagung die Handelsverträge nicht unterſeine Bücher durch Verbuchen fingierter Aufträge gefälſcht zu haben e wärtigen Tagung die H g
Er beſtreitet das mit der Begründung dagegen ſpreche ſchon lä bgeſchloſſen ſei ſo ſei anzunehmendie Tatſache daß er die betreffenden gefälſchten im Memorial ver äufig J geſch ohne I

KontoKorrent aufgenommen Regierung mit dieſer Materie an den
wenn verſchiedene ſolcher neuen Verträge

man bei einer ebenſo weit gefördert ſeien

reitet würden enn auch der

Meſſing 31 März Die Hohenzollern
getroffen

Johannesburg 5 März 1904 Wie

1 April Veränderlich kühl nachts kalt
2 April Wenig verändert Niederſchläge
3 April e Wal wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe

egen4 April Woltig teils heiter wärmer Strichweiſe
Niederſchläge

andelsvertrag mit Italien
daß die

teichstag erſt heran

mit dem
Kaiſer an Vord iſt geſtern abend 9 Uhr hier ein

Hauptverſammlung des Deutſchen

fälſchte Poſten genau ſo gut in andere Bücher überkragen kann
wie richtige Aber der Staatsanwalt war über dieſen eklatanten
Beweis von Redlichkeit ſo gerührt daß er dabei ganz überſah
daß dieſe behauptete Fiſwing durch mindeſtens ſieben Zeugen
bekundet war nämlich die betr Firmen die die eingetragenen
Geſchäfte angeblich gemacht haben ſollten in Wirklichkeit aber
nichts davon wußten Er wies den Antrag ab

Ein ylücklicher Selbſtmörder Ein Berliner Blatt be
richtet Durch eigenartige Umſtände wurde dieſer Tage in
Se ein Selbſtmord verhindert Ein

ſchnellzu

lediger 23 jähriger

a loſſergehilfe ſtürzte ſich vom eiſernen Geländer der nachr fichtsarzt in Halle über Die Konſerviering gnatomiſcher Gehaag führenden Straßenbrücke hinunter unterhalb welcher
ſich in einer Tiefe von 25 Metern das Gleis der bayeriſchen
Fichtelbergbahn befindet Jn dem Augenblicke in welchem ſich

September in der Selbſtmwörder binabſtürzte paſſierte erade der Mittags
in anzig kurz vor der t erfammlnng des Deutſchen Vereins

e

dieſe Stelle Der Lebensüberdrüſſige fiel auf etnen

Das Marinebndget in der franzöſiſchen
Kammer

Paris 31 März Jn der Kammer ſprach ſich nachdem
Souder und Chaumet weitere Angriffe gegen Pelletan

erichtet hatten Combes gegen die parlamentariſche Unter
uchung aus dagegen werde die Regierung einer außerPorkauentaril gen Unterſuchung zuſtimmen Combes

erklärte ſich ſolidariſch mit dem Marineminiſter und ſtellte
die Vertrauensfrage Das Haus nahm darauf mit
318 gegen 256 Stimmen eine h die beſagt
die Kammer habe das Vertrauen zu der et daß
ſie eine außerparlamentariſche n ber die Lage
der Marine und den e and der Kolonien
veranſtalten werde Der Marinekredit wurde ſodann mit

mit Sackleinwand üdberdecſten Frachtwagen des Eiſenbahn 398 gegen 18 Stimmen bewilligt



IIandel Gewerbe und Verkehr
In der am Dienstag in Kassel abgehaltenen Gläubigervere

rammlung der Aktiengesellsehaft für Trebertrosknung
wurde vom Konkursgericht der Kaufvertrag mit Gebrüder Arnhold be
Krefſend die Uebernahme der Restbeslände der Konkursmasse für
1,359 009 abgelehnt weil das Mitglied des Gläubigerausschusses

aufmann Woegner ein höheres Gebot von 1,476,00 M abgegeben hat
Dividendenfestsetzungen für 1903 Verwaltun ilgwerden vorgeschlagen Akt Gesellschaften für Bergbau Blei und Zink

fabrikation zu Stolberg 6 Proz i V 5 Proz wobei die Dividenden
reserve durch Ueberweisung von 241,246 M 227,692 auk ihre
etatutarische Höhe gebracht wird Waggonfabrik Gebr Hoffmann Co
in Breslag wieder 12 Proz Barmen Elberfelder Strassenbahnges 5
Pro Zellstofffabrix Waldhot wieder 15 Proz bei 333,9992 41
133 c20 Absehreibuvgen und 200,000 A 199 290 Ueberweisung
an die Sonderrücklage die dadurch auf 2,100,002 A steigt Chemisehe
Fabrik Peischow Davidsohn in Danzig 3 Proz E V s Proz
Koblenzer Strassenbahngesel sehaft 6 Proz i V 51 Proz, Näh
maschinenfabrik und Eisengiesserei Aktienges vorm H Koch Co
in Bielefeld 12 Proz Mühlhauser Elektrizitätswerke Aktiengesellsechaft
wieder 5 Proz r vorm Luckan SteffenHamburg 7 Proz i V 32 roz Norddeutsche Kreditanstalt Königs
berg 52 Proz Gaswerk Mantua 8 Proz gleich 4C M pro Aktie
Vereinigto Filzfabriken in Giengen a Brenz 15 Proz Zeliatofffabrik
Waldhof in Mannheim 15 Proz Erste deutsche Ramiegesellschaft in
Emmendingen Baden 7 Proz Ilse Bergbau Akt Ges bei Senften
W i L 12 Proz Die Saline und Solbad Selzungen 4 Proz r V
5 Proz Mü heimer Bergwerksverein 8 Proz Moritz Prescher Nachfolger Aetiengesellschaft zu Leutzsech Leipzig 10 Proz Lemberg
Czernowitzer Eisenbahn wieder 27/2 Kr

Dividendenschätzungen fär 1903 Verwaltungsseitig
werden vorgeschlagen Portlandzementfabrik Karlstadt wieder 4 Proz
Akliengesellschaft für Buntpapier und Leimfabrikation in Aschaffenburg
wieder 10 Proz Wästfälisch Anhaltische u r 13 Proz12 Proz Stuttgarter Immobilien und Baugeschäkt wieder 8 Proz

erliner Speditions und Lagerhausgesellschaft Bartz u Co /2 Proz
6 Proz Mercksche Guano Phosphatwerke wieder 8 Proz Vereinigte
isenbahnbau und Betriebs Gesellschaft in Berlin 5 Proz Ilseder Hüte

52 Proz 49 Proz
Buenoss Aires 29 März Goldaglo 127 27
Rio de Jaueiro 29 März Wechsel auf London 12,,

Proise von Kali Kuxen
festgeatellt von SamuelZzlielenzliger Berlin und Erren 30 März

Geld Briet Gold BrietAlexandershall 417561 4200 Hohenkels 7590 7559Beienrode 6300 5355 HBohenxollern 5350 5407Benthe Aklien t 310 325 Johannashall a e 7Bernhardahall 840 1 Jusetus l 650501 6600
Burbaoh 65251 6575 Kaisoroda 59001Carlekund 5325 Noeustasszfurt j12,600Deutschland 620 Ronneuhberg Aktien 1292 1315Friedrichshall 1515 1535 SalzdetturthKaliw A 24251 2500
Glückaut Sondeorah 12,2501 Salzgitter Sschl Akt 350
Haus 1501 160 Schwarzburger Salin 2901 349
LDedwigsburg 74751 7526 Wilhelmshall 9300HDoreynia 119,650 Wintershall 5400 5450Von Kaliwerten Kaiseroda gesucht dagegen Carlskund offerlert
Sicgmundshall 1475 1490 B

Getreide Mählen Erzeugulase usw
New Vork 30 März Telegr Roter Winter weizen

loco 107 vorige Notierung März Mai 985985 Jull 93 93 September 85 85/, Da is AMni
60 592/2 Juli 57 568 Sept Mebl 4,25 4,25

Telegr
Getreidefracht I I

Weizen Mai 957/8 Juli
Mais Juli 53 512/,

Ohlcago 30 März
87 87376
Berlin 39 März Frühmarkt We zen loco Mäürker 74 00

bis 175 ab Bahn Roggen loko Märker 129 329,50 ab Boehn
Gerste leiehte inländische Futtergersto 137,095 125,00 do

schwere 126 138 alles frei Wagon und ab Bahn do russische und
Ponau 119 118 frei Wagen Ilater märk mecklb pomm
poeen schles fein 135 150 do markiseh mecklenbg pomm posen
schles mittel 124 134 do märkisch mecklenbg pomm posen
schles gering 120 123 alles frei Wagen und ab Bahn Iaus
amerik 119 121,90 La Plata 114 116,00 russ frei Wagen
Erbsen inländische mittel 135 140 do feine 14 160 alles frei
Wagen und ab Bahn Weirenmehl Nr 00 loco 21,60 23,50

Roggenwehl Nr 9 und 1 loco 16,50 17,90 Weizeounkleie
grobe 9,10 9,80 do feine 9,10 9 80 Roggenkleie 9,59 16 00

Hamburg 30 März Weizen flau holsteinizoher und mecklen
burgischer 168 176 Hard Winter No 2 März Ablad 143 Roggen
flau südruesischer flau 9 Pud 29/25 März Abladung 106 110 meokl
und holsteinischer 135,00 141,00 Aais ruhig Amerik mixed März
Abladung 93,70 Hafer flau Gerste flau

London 30 März Maorc Lane, Fremde Zufahren fur zwei Tage
Weizen 30,000 Gerste 32 09 Hafer 60,000 Quarts Englischer Weizen
etotig fremder ruhig bei kleinem Geschäft Mais fest und etwas teurer
Englizches Mlehl träge amerikanisches ruhig stetig Gerste und Hafer
stetig

Oelannaten Oele Fett waren
New Vork 30 März Telegr Schmalz Western steam 7,30

7,45 do Rohe und Brothers 7,40 7,45
COhleagö 30 März Telegr Schmalz Mai 6,92 6,97 Juli

Schmalz stetig Loko Tubs und Firkins
10 7,12

Bromen 90 März
361/4 Pfg in Doppoeleimern 87 Ftg schwimmend April Liefer Tubs
und Firkins Doppeleimer Pfg Speck ruhig

IIawburg 39 März Rüböl unversolli flau loco 47 90
Paris 860 März Sehluasbericht Rüböl ruhig AMürz 46,25

April 46,25 Mai Aug 47 50 Sept Dez 48,75
Aniwerpoen 80 Alärz Schmalz per April 86,52

Petroleum
Petroleum stillHamburg Standard white30 März

7,20 Br
Aniwerpen 30 März Scohlusshberloht Raltkintertos Type weiss

Iooo 29 25 ber Be per Alärz 20 25 Br per April 20,50 ür per
Mai 20,50 Br Ruhig

New Vork 39 März Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 8,59 do in Philadelphia 8,45 do Retined 11,20 in Cases
do Credit Balunges Cat Oil ity ,68

Spiritus
Nordhausen 80 März Branmtwein 45 Vol für 150 kg ohne

Faess ab Brennerei 69 50 71,50 BI desgl 40 Vol 62,50 64 50
Hamburg 33 März Spirltus ruhig BHlärz 25,59 Br 25,00März April 25,60 Br 25,02 G
a ris 36 Blärz Spiritus März 37,00 April 37,59 Mai

Aug 38,50 Sept Dez 34,75

loco

matt

Kaffose
Hamburg 30 März Kalkee behauptet Vmeatz 25797 Sack
am burg 820 März ahende 6 VUnr Kaffee good avergge Rantos
u März Gd Mai 34,09 Gd Sept 35,00 Gd Dez 35,75 Gd

g

Amsterdam 30 März Java Kakkee good ordinary vehauptet 28,50
IIavre 30 März Sechlussberieht Boricht der IIamburgor Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Saptos per Mürz 40,75
Mai ,00 Sept 42,25 Dez 43,00 Ruhbig

Zuckoer
London 35 März 960, Javazucker loco 9 ah 3 d Verkäufer

kest Rüben Rohrneoker loko 8 eh 6/4 d Wert fest
Paris 39 März Rohzucker watt 889 neue Kondition 213/4 à 22

Weizer Zucker ruhig Nr 3 für 100 Kilogramm per März 251/2 per
April 255/6 per Mai August 2614 por Okt an 272

Chemische Produkte
London 29 März Chilisalpeter ord 19 sh 19/2 raff 10 h /2 d

Viehmärkte
8täAdtlecher Schlachtviehmarkit Zum

Verkaufe etanden 474 Rindoer 65028 Kälber 1914 Sechafe 15,222
Sehweino Berahlt wurden für 109 Pfd oder 50 kg Schlachtgeivieht
AUark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen vollSeischig ausgemästet höchsien Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt

2 junge kleisehige nicht gusgemästete und ältere ausgemästete

Berlin 30 März

Mastkälber und gute Sa
4 ältere gering genäh

29 62 I 353 57 I 5

39 40 AI
Verlauf und Tendengz

230 Stück un verkauft Der Kälverhandel
Bei den Sehafen brachten die vorhandenen 875 Osterlämmer

einen höheren Preis sonst war der Vmsatz gering Der Schwememarkt
verflaute aber zum Sehluss so dass Kaum ganz geräumt

wird Fette insbesondere schwers Ware war vernachlässigt

lebhaft

verlief glatt

müssi
Holsteiner Niederungssohafo auch

Lebendgewiecht M Schweilne Man zahlt für 190 PId lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug
feinorer Rassen und deren Kreuzun
Heischige Schweine 44 45 M gering entwickelte 42 43 M Sauen

rte

Hamburg 30 März
London 30 März Silber 25

Loudon 30 März
Olasgow 39 März

naumbars warrants stramm unnotliert
Olaegow 39 Märr

warrants matt unnotiert Middelsborough 44 sh 2 d
Amsterdam 30 März

wickelte jüngere 9 müzel
3 goeri genihrte Färsen undastkülber Vollmilohmast und beste Saugicaiber 80 82 2 miitlere

kälber 72 77 3 geringe Saugkälber 89 5
älber Fresser

Lämmer und jüngere Masthammel 65 68 M 2 ältere Masthammel
genährt Hammel und Schafe MAlerzschake

pro 100 Pfund

genähbrte Färsen und Kühe 49 51
he 45 47

Moetalle

Vorm

Sohluss

Silber 75,75 Br 75,25 G

Rohaleen

Bankaziun 772

9 wüssig genährte junge und gut genührte ältere ge
ring genährte jeden Alters Bulle n vollfleischige höchsten
Sehlachtwerts 9 mäesig genührte jüngere ünd gut genährte
ältere 8 gering genährte 52 57 Färsen und Kühbe

volllleischige aurgemästete Fürsen höcheten Seulaehtwerts
Folltleischige ausgemästeto Künhe höchsten Schlacktwerts höchstens

Jahre alt 59 ältere auegemäslets Kühe und weviger gut ent

Kälbeor

Schafte

vollfeischige kernige Schweine
n höohrtens 14 Jahr alt 496 47

Vom Riänderauftrieb blieben ungefähr
gestalteto eich ziemlich

Ohtli Kupker 57 s Latrl 3 Monate 555/8 Lstrl
11 Vhr b Ain Kohel gen

Mlxed vumbers

1 Mast

1 keins e

MIxed

Wassorstände bedentet über unter Null
Saale und Vnstrut

Weissenfels Oberpegel
do Unterpegol

Troiha
Alzloben Oberpegel

do Unlerpegel
Bernvorg
Kalbe Oberpegel

do Unterpegel

Artern Brückenpegel 29
all Wu

Mir 0,92 90 März 1,00 n2,68 4 650,65 a 0,99 3229 7 7 P 7 T2,54 4 2,55 12,20 22 a7 89 1,80I 76 1,75 1 256 e 1,52 4Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldaun Iser Eger Blbe
März Fall ſWueheſ März h Wuohe

Budweis 29 0,59 2 Forgau 80 4 1,821 3
Prag 70 8 Wittenberg 6Jungbunzlau e 0 45 5 osslau 89 4aun 61 327 433 21Pardubits 0,661 8 Magdeburg 2,01 1Brandeis 0,78 5 Fangermünde 42,98 2Melnik 0 l 4 Wiittenberge 2,6 2I eitmeritsz 4 0,52 s Dömite Peg 29 i 2,10 2
Aussig 39 4 1,26 3 lauenburge 30 4 210 9Dresden C 471 2
gemeidet

Aussig 30 Mürz Von den oberen Plätzen werden 8 em Fall

Nordd Eiswerke 1 53,505 IODeuts Hp Pfd VII 4 I100 s Bergwerks a Kütten CGog
Berliner Börse 80 März Norddisehn Lederpapp 9 I24 5900 do u Ia cony 100,526 s gernx Nordd Wolſkämmerei 10 144 50261 do X u 1906 9 101 3320A plerbeeck II 80b0Ergänzung zu den loloegr Obersehl Porti Cow 3 146 7556 do X u XIE 19181 102 25620 A renberg Bergwerk 10 782 006
Aloldungen im gestr Abendblatt Omnibus Gesellschaft 26 tüamb 251 310 unk 1905 109 40b20 z Walzwerk e

Oppelner Brauerei 86,59 o un bis 1900 100 49 erzelius 2Oppein Portl Cem 312 144 5500 S01 3 1gös 32 b Bismarckhütte 1l1 252 00516Bank DizKonto Koppel 5 143 30 43 S W r 3172 Concordia Bergwerk 18 318 758
Berlin Weehbsel 4 Lomb 5 Reiche t Metaſſsehraub 7 143,5062 40 alte u con 32 95 50616 Consolidat Bergw G 28 490 506

Amsteordam 32 Brüesol 22 Rhein Cham u Dinasw 9 63 25626 r 391 99 006 Consol Marie 75,256Wlen 5 Petersburg 592 Rostock M O Rrau e W k t 96 250 r Be r r
I on d on 4 Paria 3 Sangerhäuser Masch 178 500 t 4 105 riedr Wilh r A 30Saxönia Cement 3/2 100 96620 437 ico a Gelsenkireh Gussstabl 0 25 00b46

Deutsohe Fonds u Staatapap Schäfer u Walcker 0 683250 m a G HarzerEisenw Lit A B 2065 20bSchimmel Maeehiuen 5 143 75 t eipz Hyp B VII 1908 103 oog Höseh Eis u St 8 199 7560

e e e e e tenob a Sennkert Elekt 0 102,60620 r I Zu 96 So altowitzer 00do do 1692 32 59,75b2 ISehwartzroptt 10 ein H conv 4 1170 30 Königin Algrienh A 9 46 69b30blagdeburger d Anl I Siemens Glas Inäusir 18 237 50 0 37 u ich 27 72 leopoldsgr Edieritz 7 199,2650
do n z n IStettiner Cham Didierſ5 292 50 49 um bis 2902 a 96 50616 ise Tiefbau Konv 9 146 Ce g z Sudenburg Alaschin 4 O 98,7550 3 1907 4 100 406 Be do e 0 119 25b0aumbur abg 31/2 99 in Rot r o Ein VI agdeburg Bergwerk 550,596WVestpr Bov Am zu er Köln Rottw Pale 2 290 o Em VII unk b igos 101 Ies Mafienhüiie Koigengo 62 00 bBad Sinnis Eis Anl 312 100 25010 c einebragrei Artern 6 199280 do VIII ukb 6 1911 4 102 250 en Se wert st r 3 92 00277

Bayriseho Anleibe 3131100 So ehe t nduetrio 8 133235 o Praäm Ptäbr 4 I 406 Fiegert Kohlen 5 106 dorrs
Braunseity W Thir Taſ 140 ob Wiihelmshütte on 2 71 Noräd Gr Kred Ptdb 185905 Ebein Stahl Iit G 8 178 0028
Köln Mind Pr Anih 8 136 106 Zuekerfabr Fraustadtl s do IV V ukb b 1903 31,2 100,000 Schlesisch Ainkhütten 17 369,000
Ilamb 50 Thlr Lose 3 1139 b0b1 Astpreussisehe We r h Stadtberger un 0 1101 0061
Mloininger 7 H Loco 332 5006 Den tsohe Risenb Prior Oblig e e r 1 t rOldenb 40 Ihlr los Taſſe Ietistedt 3u2 Posenseche e 99,706b2

Ausläudigeche Fonds ODaiprouss Südhahn J r 6 Ohlig v Inädustr u Bergw Gesr Prigr Ido I11 V u VI rz 1Argent Gora Am de/ 23 Deutsohe Bisonb St Prior o X r 100 100 60010 Ireumuſ Boose Co Af2 95,907

i r 4 87 40 i 757 rm 4 1100 60 er Geg 101 00e e e e eukar Stadt Anl 1884 2 m do XVIII ukb 191 ,75 Aschersleb Kaliwerke 100,000do o 1888 52 93,006 Bisenb Prior Obligationen o XIX ukb 1913 101 2556Boehumer Gussstahl 1 103 806Chilen Gold Anl 1889 412 22 80 er Eis öbi St gar 79 Pr Ctr Pt v i 100 es Gas ung c
u u In 6 103,cobaB do Mlittelmeerb stfr 102,800 43 z ukb e h In 110,7080 o kleine 1061 itz 7 o ektr Licht u Kraftun e t jär Berl Plerdeh T T 8573 99 508do v 1898 z do Ergänzungsn 3 83,228 do Kom O 01 uk I Zu 104 100 Hamb Packetfahrt 4 1101,60 23
Fgyptische priv Anl gi/ T äo Gold Pr 1 100,25620 do 1896 96 99,606 IHelios Elektr Ges 42

do do do 75 c Oesterr Lokalbahn 4 100,26620 P H B abg r do do 5 e 256ters 15 re 10 41 o do Voräwesthbann 6 108 200 o 33 r n o eriech Anl 84 ine l 2u, 63,900 do 0 anrahütte 92 10 bdo kons Goldrente ,8 22 b Se r 5 107,00620 do Restcertiükate re Naphta Obligationen 4 99 40620
do Aonopol Anl 134 43 756 J r Gold O Pr Pfäübr Bk nKk 1905 a 95,26620 Norddeutscher Lloyd 42 103,400
o Gd A 18950 53300 a Tieenb S A o i ab i808 h en 101 beLissabon Stadtan 1286 v angorod Dombr gar 4/2100 ca do XIX ukädb 1909 101 20 Tiele Winkler 42104 508
do do W 80 80b K wo ronesech Ob 495 40bz do XX u XXI uk 1910 1101,59 b Zeitzer Eisengiesserei 4 l

Mailand 10 Lire Loos hart Obl 80 o F ukdb b o 102 udlexikaner Anl à 100 10 6 e k 2 2 5 95,906 do III ukdb I912 39 190 9 b Bank Aktiendo d 20 5 1101 G re Worog à 54 466 do XV ukdb p I9i1 97 obr 3 losco Kiew Woron r 3/2 96 100 Bank d Berl Kassenv 5/3 132 375d h 88 1 152 60 Mosco Kursk 4 90,90 do Kleinb Ob p 4 W o Berg Märk B i Elbt 8 157 0010
estorr er 0ose a jan 4 98 420 o 79Ruman Anleihe 189i1 485 790 Moseo Rjäsan e 7 Comw Obl b 1907 37/2 100 10b26 Berliner Hyp Bank C 1109,409

4 86,000 Mosco Smolensk z 7 1910 4 104 256 do do Lit B 0 121,90 ze a mere 1s6,000 Orel Griäsi 1889 43 S r ha 1912 3100 206 51 Börsen Handelsverein 099 00610
R vo R Rjäsan Koslow 95 10 T do M V de 1100 40 Co Gotn Kredit Ges 4 95 Iorr
do Orient Anl Fsan Uraish gar ukd i m iV v 1905 292 95,50 Cöln W u Komm 4 1100 00616
do äo III 638,90b36 b r 7 ukäb 1908 3/2 96 8001 Danziger Privatbank 51/2 113,756do Niteolai Ob 4 Rjaschk Morczaus unkäb 19081 4 10162 Dtsch Effek B Hahn 4 103 40S vor 94 009 VII unkdb Zudo Boden Kredit 6 Kybinsk a 93 75 VIII ukdb 1510 9 102 00 do Hypoth B Berl 6/2 127 2660n e e e ſeg 4 76 7 z i urab Ioite 4 i162 einer eedene neh rerein 5 88

Juss Präm Anl ins r t J s e ,75b2e Pr al 65 Warschau Wiener 10er 4 T 8 See 39 600 zothaer Privatbank 6 1124,756
Schwed St Anl 1886 90 400 do X Sr 53 650 v 7 3 es 106 do Grundkreditb 7 1140 60b3043 rates 2 n wantd B orrtä ar ö 4 e e e 9do IIyp Pfäbr 1878 00,906 J T do ä0 v 10 102,205 Königsberg Ver 6 7

e e en i er edo dwminist 26 Pro FPommerschedo 40 Fres Iooso 126 Co do Pref 4 7 M resensehe 4 103,09 Nordä Grund Kredit 5 101 75620Ungarischo Kr R 4 97,9002 do Sen Lien 3 Preumeigehe 4 102 900 Pr Hyp B abg u neus 412 110,8003
do Staats R 97 3 89,600 r r r s 77D ne 4 103 00 b n r z 135 696360 o 6 a ha 70 i g 2lesische 4 102 70 llhelma 518 g UIndustris Aktien Central Paciſice 4 Sehz r T 2010 T 5 ſſ02 60

e en lezlteld Grenan 5972 188 250 eöe tonizoba öö 40985 Leipziger Börae 30 März
Annaburger Steingut 4 I 18 506 O z 33 Zt M uArchimedes 3 1154,006 8äohs Rent Anl 92323 28 7e6 I AManstk Gew 1882 101 256
u Juts Eisenbahn Stamm Aktien 47 o s8,706 W s 18i 258erl Anh Maschinen r 0 500 88 70e 14 o EmBert Chart Ban v u e erh rnir 3i/2Stadtohbl 188 on 100,408Berliner Bockbrauerei 81/2 157 60 lin n v r n s 116 ldo /0 Stantsanl 1855 100 95 40B 132 do 1876konv 190 406
do Brauerei Köuigst G 121 o r t 21 z do 67 kv 49 500 100 206 372 Altb Landohblig 1000 100,752do Union Gratwreii 5 Jurg Simpl kv Westh s 1androntenbr 600 100 ooß 31/3 do do 500 100 757
Birkenwerder Vora A c Ausland Visenb Stamm u Di Fl Fi ink 208 75ba0 vehe t Stamm Prior Aktien r e J W Eiektr Werke cras un 920 5567 e Anssig Topl 500 kl 90br 2 do elektr Strassbh c e n än Noripahn ſ120,000 7 o Gr elelctr streseb 163 75534 r a u 9102 Buschtiohrad ILit A 0 do Bierbr Riebeck 215,001her r er t 249 25627 Jali ar Ludw 77 u do do B 11 L pz Kammgarnsp 62 800hen ren Zinn 0 t erneite daerberg gen t i Haak Sekr 156,66Dessauer Gas 19 200 00 b Kronpr Rud s dep 100 400 un Metienburg ditauus 15 M s 825,000
tsch Gasglühl Ges 7 R 9 am ver i0 Naumbvurger Braunx 185 ,006h 79 255 r P Plbeihelb Div Banxk u Kredit Akt i Fort Cement Halle 8ng u 7 n vEekert Aer ab 8 1147,6966 Südösterreich ILomb 4 14,40bz 8 J allg D Kr A Lps 171,59546 Fs Je kiarim 113 503

Elberfeld Farbenfabr 22 447 b Ungar Galiz ar 2 Hhemn Bankverein Suohs WebstuhlErdwannsdorf Spinn 9 5653,7800 Ivangor Dombrowo 6 Dresdoner Bank 149,256 Fabr SehönherrFreund Masch kony 8 292 506 Kursk Kiew 5411 R P 5 do Bankverein 98,020 Thür Gagges Sp 264,005Görlitzer Eisenbbed 2 252 006 Warzehau Terespol 6 Gothaer Priyatb 124,006 do tamm Pr 264,00
Grevenbroich 0 88,006 IWarschau Wien 4 1157 00 b 4 Kob Goth Kred Gs o S Thür Br V gEr Dampfsechiff So d Gotiharauehn 4 Jun e d e 0 do St Prior 150 2504 9

t wen et n n hie ido Brückenb Konv a 96 än Contralbain a 62/3 Zuckerfabr Glauzig I111,00Br L a St Pr z e Wesitsieilianische Anl 42 400 hiy Inänstrio Papiere 23 Zuckerraff Halle 163,906

ein Lohmann 191 b 16Hoffmann Stärke 12 180 750 Hypoth Pfand u Rentenbrief o Chemn Werkz z m jſ101,250 Ausl Bisenb Pr Obl
Rote Piseh 5 n Anh Dessaner Pkävr 4 12 Crölw Papierfabr 223 250 432 Aussig Teplitzer 94,9 daEeyling Th Eiseng 3 0290 Beri Hyp B so ab 4 W/0 do Sehldvsehr 190,506 i Bonn Nordbahn 95 258
e Co 10 164 3040 do do 3 i 21/2 Dörstew Rattm St A 4 do do Gold 100 498lost Röderh Brauer Han Hyp I ,XI ,j 32 97 00 n 5 do do 59 A 98,758 4Bucehtiehr 1886 stfr 100 7235 668,50beB r Etkr 1005Köln Müsener conv 2 324 000 u II I II XV 3/2 95,75 b 9 D W M Sonderm 8 do do 100 70BKurfürstend Ges ä Liq XV u VII 4 101 00b26 Stier Vorz A 76 76B 5 do Ew 1868/71/72
La Veloce Ital D 0 t r XVIII unk 251 4 1102 505201 24 Gerger Jutesp u W 275,006 8 Dux Bodenbaoh 81,600
Ludw Löwe Co 10 255,006 v XIX 32 95 75620 1 Germania Schwalbe 102,000 6 do Em 1871109 266
Mälzerei Wrede O 680 30bz6 a XX unk 10 3/2 96 50 13/2 Gersd Stkb V St A 5 do o 1874 110 908Magdeburger Banbank 5 85 256 D G K B IV rz 110 32 101,80 48 o do Pr A I 77e,00r 2 Oraz Köllacher 72 000
Magdeb Strassenbahn G 183 000 o do V rz 100 s/2 97 0060 43/21 do do do II 708,000 4 do Em v 1871 u 72 7
Masehia Breuer er so do VI unxKb 1900 4 100 406201 1 Haſſesche Str B 92,096 Kasehau Oderberg 100 0060
Jeue Boden A G 10 140 75b1 Go VII uokb b 1905 95 100 40201 0 Kette Elbseh O Akt 70,000 5 Prog Dux GoldNenroder Kunstanstakt 3 91000 do VIII S b 1905ukb 37/2 97 0 8 Körbisd Zuckerkb 121,800 5 Se Es
Nienburg E V A apg 0 l 61,600 do IX u IXa via 9 ak l 4 101,7 à 5 Loipz Baubank 108,000 Prag Tornau
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